
Unsere Schule -  Schulgeschichte 
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1872      
1894      
1912 

In Enniger wurde die erste Schule eingerichtet. 
In den Jahren 1787, ( Anbau 1830) und 1872 wurden neben der Kirche 
Schulgebäude errichtet, die 1894 und 1912 durch einen weiteren massiven Bau 
einer Mädchenschule ergänzt wurden. 

1932     
 
 
 
 
1960      
              
 
 
1966 

Die Schülerzahl betrug 258. 
Bis zum Jahre 1960 befand sich die kath. Volksschule in den drei ursprünglichen 
Gebäuden neben der Kirche mit insgesamt sechs Klassenräumen. 
1957/58 stand zwingend die Lösung der Schulraumfrage an. 
So wurde der nördliche Teil der jetzigen Schule mit sechs Klassenräumen und 
Verwaltungsräumen gebaut und am 03.11.1960 eingeweiht. 
Die Schule bekam den Namen Marienschule Enniger, kath. Volksschule. 
Schon nach wenigen Jahren erwies sich die neue Schule als zu klein. Eine Klasse 
musste bereits in einem Kellerraum unterrichtet werden. 1965 begann man mit dem 
Erweiterungsbau (der jetzige Südtrakt), der am 03.11.1966 eingeweiht wurde. 

1968    
             
1969     
             

Zum Schuljahr 1968 besuchten die Vorhelmer Kinder der Klasse 5 und 6 die 
Hauptschule in Enniger. Die Schülerzahl betrug nun 453. 
Zum Schuljahr 1969/70 erfolgte die endgültige Trennung von Haupt- und 
Grundschule, da nun auch die anderen Jahrgänge von Vorhelm nach Enniger zur 
Hauptschule mussten.  Für die Grundschule wurde ein eigenes neues Gebäude 
geplant. Da der Bestand der Hauptschule in Enniger aber noch nicht gesichert 
erschien, wurde nur eine Bauweise genehmigt, die transportabel sein sollte. 
Hinter der Hauptschule wurde ein Pavillonbau mit sechs Klassenräumen, einem 
Lehrerzimmer und einem Lehrmittelraum errichtet. Bis zur Fertigstellung wurden die 
Kinder der Grundschule nachmittags unterrichtet. 

1970      
       

Nach den Herbstferien wurde der Neubau der Grundschule bezogen. 
Die Schülerzahl der Grundschule betrug 246. 

1971      
              

Der Grundschulbau wurde um zwei Klassenräume, einen Merzweckraum 
und das Schulleiterzimmer erweitert. 

1972      Die auf dem Gelände der Hauptschule neu erbaute Turnhalle wurde eingeweiht. 

1985       
               
               

Nach langen Auseinandersetzungen besuchten ab 1985 alle Hauptschüler die 
Hauptschule in Ennigerloh. Die Grundschule bezog das Gebäude der ehemaligen 
Volks- bzw. Hauptschule. Zu dem Zeitpunkt wurden 308 Kinder in acht Klassen 
unterrichtet. 

   2000      In Trägerschaft des Fördervereins der Grundschule wurde das Betreuungsangebot 
„Verlässliche Schule von 8.00-13.30 Uhr .“ eingerichtet. 

   2010       50 Jahre Marienschule -  St. Marien Schule-   Grundschule St. Marien 
25 Jahre lang wurde die St. Marien Schule als Hauptschule geführt. Seitdem, 
ebenfalls 25 Jahre, ist die St. Marien Schule Grundschule mit dem offiziellen 
Namen Grundschule St. Marien Enniger. 
Die Schülerzahl betrug im Schuljahr 2009/10 146, die in acht Klassen unterrichtet 
wurden. 
Seit dem 01.09.2010 hat die Schule eine OffeneGanztagsSchule (OGS). 

                  


